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COLLAGE 6 

Einige Monate vor ihrer Volljährigkeit schickte der katholische Orden Loreto einen Brief 

mit einer Zusage auf Gonxhas Antrag. Die positive Nachricht wurde ihr von Pater 

Jambreković verkündet, und laut den Erzählungen ihres Bruders Lazar nahm ihre 

Mutter die Nachricht der neuen Mission ihrer Tochter schweren Herzens an. Drana 

wusste, dass ihre Tochter entschlossen war, Gott zu dienen, und so akzeptierte sie 

Gonxhas Entscheidung und gab ihr den Segen. Am Tag vor ihrer Abreise 

versammelten sich alle ihre Freunde und Verwandten im Haus der Familie Bojaxhiu, 

um ihr eine gute Reise zu wünschen.  

Am Tag ihrer Abreise, dem 26. September 1928, machten sie sich zusammen mit ihrer 

Mutter und ihrer Schwester auf den Weg zum Bahnhof, wo sie sich von vielen 

Menschen, darunter auch Pater Jambreković, verabschiedete. Der Zug von Skopje 

fuhr nach Zagreb, wo Gonxha ein anderes junges Mädchen aus Slowenien traf, mit 

der sie nach Dublin, Irland, reiste. 

 

Gonxha Bojaxhiu, Skopje 1926  

Gonxha Bojaxhiu, Skopje 1924 


